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Nr. 246                                                                                                                             23.05.2015 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
 
Habe ich schon einmal davon berichtet, dass das Pfingstfest für mich ein ganz besonderes Fest ist? 
Jawohl, das ist es. Ich stelle mir vor, dass eine Schar von Jüngerinnen und Jüngern mutlos, ängstlich, 
hoffnungslos, enttäuscht, kraftlos zusammensitzt, weil die Hoffnungen 
und Träume zerplatzt scheinen, sich aufgelöst haben. Und dann 
kommt in diesem Moment der Mutlosigkeit, der Perspektivlosigkeit, 
der Enttäuschung, plötzlich ein frischer Wind, der durch ihre Köpfe, 
durch ihr Leben weht. Ich mag die Vorstellung, dass es der Geist ist, 
der sie mit neuer Kraft befähigt, über die eigenen Grenzen 
hinauszuwachsen. Ich mag die Vorstellung, dass sie mutig werden, 
dass sie ermutigt werden zu sprechen von den Dingen und 
Begebenheiten, die sie erfüllen. Ich mag den Gedanken, dass sie zur 
Kommunikation fähig werden mit den Menschen in ihrer Umgebung, dass sie überzeugen können, dass 
sie beeindrucken durch ihre Worte. Ich bin berührt und begeistert von dem Wandel, den sie 
durchmachen, weil sie sich Be-geistern lassen! 
 
Im Alltag unserer Schule nehme ich oft wahr, dass Kommunikation der Schlüssel zu einem positiveren 
Miteinander ist, sein kann, sein könnte. Immer, wenn nichts gesagt wird, immer, wenn zu lange 
geschwiegen wird, spitzen sich Sachverhalte zu. Wenn das richtige Wort zur richtigen Zeit fehlt, wenn 
der Mut zu einer Aussprache nicht da ist, dann wachsen Enttäuschung und Missstimmung.  
 
Wie schön wäre es, wenn auch wir be-geistert würden, wenn wir mutig würden, über unsere Schatten 
springen würden und unser Alltag durch diese Ermutigung auf einmal viel leichter werden würde. Wenn 
es uns dann gelänge, im Gespräch zu bleiben, den Faden nicht abreißen zu lassen, wenn wir mutig 
aufeinander zugehen würden, was könnten wir dann erleben? Ich bin davon überzeugt, dass wir uns 
wundern würden, welcher Wandel einträte.  
 
An vielen Stellen tun wir bereits die richtigen Schritte, wir gehen aufeinander zu, ermutigen uns, sind im 
Gespräch. Aber an vielen Stellen bitte ich nach wie vor um die heilsame Wirkung des Geistes, auch für 
mich selber. 
 
Ich wünsche uns allen frohe Pfingsttage mit erholsamen Momenten und guten Begegnungen. Ich freue 
mich auf das Wiedersehen nach den Pfingstferien! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Mündliche Abiturprüfungen der Q2 sind erfolgreich geschafft! 

Herzlichen Glückwunsch, liebe Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe Q2! 
In der vergangenen Woche wurden an insgesamt vier Prüfungstagen die mündli-
chen Prüfungen im vierten Abiturfach durchgeführt. Es hat sich gezeigt, dass in der 
Stufe fleißig gelernt wurde und viele von euch in der Lage waren, ihre vollen Leis-
tungen auch in einer Prüfungssituation abzurufen. Bei der Bekanntgabe der Noten 
durfte ich in sehr viele zufriedene bis strahlende Gesichter blicken. Das ist schön.  
Natürlich gab es auch einzelne enttäuschende Momente, wenn die eigene Wahr-

nehmung der Prüfungsleistung optimistischer war, als die reale Note, die verkündet wurde. Natürlich waren ein-
zelne Schülerinnen und Schüler enttäuscht, wenn sie hinter ihren gewöhnlichen Leistungen zurückblieben. Das 
kann passieren. Wichtig ist, dass man sich selbst keine Vorwürfe machen muss, wenn man sich gut vorbereitet 
hat. Das es bei der Vielzahl von Themen, die im Laufe der Qualifikationsphase behandelt wurden und die alle-
samt Gegenstand der Prüfungsaufgaben sein können, auch Themenbereiche gibt, die einem nicht so gut liegen, 
liegt in der Natur der Sache. Es gehört an einem Prüfungstag eben auch ein Stückchen Glück dazu, damit alles 
gut zueinander passt. Bis zur Verkündung der Noten im 1. bis 3. Abiturfach bleiben unseren Abiturientinnen und 
Abiturienten nun einige Tage, an denen sie wirklich verschnaufen können.  
Auch für uns Lehrerinnen und Lehrer sind die Prüfungstage aufregend und anstrengend. Wir freuen uns, wenn 
gute Leistungen erzielt werden und Schülerinnen und Schüler über ihren bisherigen Leistungsstand hinauswach-
sen. An dieser Stelle danke ich allen Kolleginnen und Kollegen, die in die Organisation und Durchführung der 
Prüfungen im 4. Fach einbezogen waren. Ich danke für die große Mühe und die sorgfältige Vorbereitung und 
Durchführung der Prüfungen. Mein besonderer Dank gilt unserem Oberstufenkoordinator Herrn Feuser, der Jahr 
für Jahr sehr viel Zeit und Mühe bei der Vorbereitung und Organisation der Prüfungstage aufwendet und durch 
viele Überlegungen dazu beiträgt, dass der Rahmen und Raum für gute Prüfungsergebnisse bereitet wird. Vielen 
Dank auch an Herrn Schleiffer, bei dem die Prüfungsergebnisse gesammelt und weiterverarbeitet werden.  
 
Lehrerkonferenz am 28. Mai 2015: Kurzstundenplan gilt! 

Am Donnerstag, 28.05.2015, findet ab 13.30 Uhr eine Lehrerkonferenz statt. Es gilt der Kurzstun-
denplan, der Unterricht endet nach dem Mittagessen, die Neigungsgruppen entfallen, der Nach-
mittag gilt als Studiennachmittag. 
 
 

Das Mark des Lebens Vorverkauf beginnt am Mittwoch 

Es ist wieder so weit. Unser Literaturkurs lädt zu seinen diesjähri-
gen Aufführungen am 5./6. Und 13. Juni jeweils um 19:30 Uhr 
in die Aula ein. 
Der Kartenvorverkauf startet am kommenden Mittwoch jeweils 
13:15 Uhr bis 14:00 neben dem SV-Büro  
Karten kosten 4 Euro für Schüler und 6 Euro für alle anderen. 
Karten können auch im Schülerbüro gekauft werden, Vorbestel-
lungen sind unter 0201/831003 und thobu@gymstopp.de mög-
lich! 
Wer wissen will worum es im Stück geht, der kann sich auf der 
Schulwebsite umfassend informieren… Hier geht es direkt dort-
hin! 
 
Pfingstferien: Sekretariate geschlossen! 

Am Dienstag nach Pfingsten ruht die Schule. Wir genießen den 
Pfingstferientag. Die Sekretariate sind geschlossen.  
 
Vielen Dank an alle Spender von Kleidungsstücken für die Asyl-
bewerber! 

Die Spendenaktion war ein voller Erfolg, eine große Zahl an Klei-
derspenden wurde abgegeben. Im Namen der Asylbewerber 

danke ich allen Spendern! Vielen Dank auch an die Koordinatoren der Kleidersammlung! 

mailto:thobu@gymstopp.de
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=1092:das-mark-des-lebens-literaturkurs-laedt-zu-seinen-auffuehrungen-ein&catid=161&Itemid=95
http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/index.php?option=com_content&view=article&id=1092:das-mark-des-lebens-literaturkurs-laedt-zu-seinen-auffuehrungen-ein&catid=161&Itemid=95
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Was ist eigentlich ein Studiennachmittag? 

Es scheint in Schülerkreisen manchmal nicht klar zu sein, was ein Studiennach-
mittag ist. Die Sache ist schnell erklärt: An einem Studiennachmittag hätte man 
eigentlich Dienst in der Schule und säße aufmerksam und fleißig im Unterrichts-
raum. Real hat man aber keinen Dienst in der Schule. Deshalb sitzt man fleißig 
zu Hause und arbeitet an Aufgaben, die von Lehrerinnen und Lehrern in einzel-
nen Unterrichtsfächern gestellt wurden. Modern würde man sagen, dass unsere 
Schüler an einem Studiennachmittag „Home-Office“ betreiben, Dienstzeit, die 
man zu Hause bestreitet. So ist das. Und was ist ein Studientag? Ein Studientag 
ist ein Studiennachmittag im XXL-Format. Noch Fragen? Sprecht mich gerne an. 
 
Klassen- und Stufenleitungen für das kommende Schuljahr liegen fest 

Zu den Vorbereitungen des kommenden Schuljahres gehört es, die zukünftigen Klassen- und Stufenleitungen 
festzulegen. Hier der Gesamtüberblick für die Klassen und Stufen, in denen sich etwas ändert: 
 
Für die zukünftigen Klassen 5 gilt:  
Frau Klipper-Joura/Herr Jennes, Frau Krumscheid/Frau Himmelseher, Frau Westermeier/Frau Hüßler (Die Zu-
ordnung der Teams zu den Klassen a, b und c wird am Kennenlern-Nachmittag für die neuen Klassen 5 bekannt 
gegeben.) 
 
Für die zukünftigen Klassen 7 gilt: 
7a  Frau Krösmann/Herr Dr. Stiehm 
7b  Frau Schuhmann/Herr Ciecior 
7c  Frau Trzeciak/Herr Hecker 
7d  Frau Scheler/Herr Hoenscher 
 
Für die Oberstufe gilt: 
Stufe EF: Frau Zebovec / Herr Apostel 
 
 
Mündliche Prüfungen im 1. bis 3. Abiturfach 

Am Donnerstag, 28.05.2015, erhalten die Schülerinnen und Schüler der 
Q2 um 12.00 Uhr in der Aula ihre Ergebnisse in den Klausuren des 1. 
bis 3. Abiturfaches und ihre vorläufige Gesamtbilanz des Abiturs. In ei-
nigen Fällen werden sich Abweichungsprüfungen ergeben, die notwen-
dig sind. In anderen Fällen werden Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit haben, sich durch eine freiwillige mündliche Prüfung in der Ge-
samtwertung des Abiturs um ein Zehntel zu verbessern. Ob es in Einzel-
fällen zu Bestehensprüfungen kommen wird, steht zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht fest.  
Sobald die Schülerinnen und Schüler ihre vorläufigen Ergebnisse des Abi-

turs ausgehändigt und erläutert bekommen haben, stehen die Stufenleitung und die Oberstufenkoordination für 
persönliche Beratungen hinsichtlich freiwilliger Prüfungen bereit. Die Schülerinnen und Schüler müssen sich dann 
bis Freitag, den 29.05.2015, um 12.00 Uhr, entscheiden, ob sie eine freiwillige Prüfung ablegen wollen. Dies 
ist schriftlich im Schülerbüro einzureichen. 
Bei allen mündlichen Prüfungen ist es empfehlenswert, im Vorfeld Kontakt zu den Prüfern aufzunehmen. Sobald 
wir die Liste sämtlicher Prüfungen haben, wird ein Prüfungsplan erstellt und an der üblichen Stelle durch Aushang 
veröffentlicht.  
 
Am Spieletag für die Klassen 5 ist Gottesdienst in der Aula 

Der 3.06.2015 bedeutet für alle Klassen 5 des Schulzentrums: Spieletag! Der Tag beginnt um 
8.15 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst in der Aula. Für die Klassen 5 endet der Tag mit 
dem Mittagessen, danach haben die Schülerinnen und Schüler unterrichtsfrei. Für alle anderen 
Jahrgangsstufen ist Unterricht nach Plan. 
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Mittendrin: Zentrale Klausuren in der EF 

Mitten im Abiturverfahren lagen zwei weitere „Großveranstaltungen“: Die zentralen Klausu-
ren Deutsch und Mathematik in der Jahrgangsstufe EF. Auch diese Klausuren bedeuten 
für uns: Download, Ausdrucken der Klausuren, und, und, und ... Vielen Dank allen Kol-

leginnen und Kollegen, die an der Organisation und Durchführung beteiligt waren und dafür gesorgt haben, 
dass alles glatt lief! 
 
 
Gästegruppe aus Spanien am Stoppenberg 

Am Mittwoch nach Pfingsten kommt eine Gruppe von Schülerinnen und Schülern aus Spanien 
und besucht uns für eine Woche. Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine er-
lebnisreiche Zeit. Vielen Dank dem Team, welches den Austausch vorbereitet und begleitet! 
 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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